
Eine weitere GroKo ist ein Konjunkturprogramm für die
AfD
Die CDU möchte sich wieder in eine „große Koalition“ mit der SPD retten, die übrigens in einer ganz
frischen Umfrage bundesweit in der Wählergunst nur noch bei 19 Prozent liegt. Angesichts der heftigen
Verluste von Union und SPD bei der Bundestagswahl Ende September ist kein erfolgversprechenderes
Konjunkturprogramm für die AfD vorstellbar. Vielleicht auch für FDP und Linke.

Eine Große Koalition – das ist ganz nach dem Geschmack der CDU-Vorsitzenden und Kanzlerin auf Abruf.
Sichere Mehrheit, kein Streit um Positionen, weil sich die Union nicht mehr für Politik interessiert. Das
Programm heißt Angie! Wählt mich, dann könnt ihr alles haben. So war es schon bei den
Koalitionsgesprächen mit den Sozis 2013. „Die haben uns damals total über den Tisch gezogen“,
erinnerte sich ein Bundesvorstandsmitglied der CDU, den ich vor wenigen Tagen in Berlin auf einen
Kaffee traf.

Eine Große Koalition – das bedeutet, dass nicht die SPD, sondern die AfD die Führung der Opposition im
neuen Bundestag übernehmen wird. Die ersten drei Sitzungen haben einen Vorgeschmack darauf
gegeben, dass die rechtskonservative Partei vor hat, das genüßlich – und gekonnt – auszuspielen.

Macht nur so weiter im Adenauer-Haus. Eine Große Koalition wird den Frust in der Bevölkerung
maximieren. 20 Prozent für die AfD und 15 für die Lberalen sind dann nächstes Mal locker drin. Ihr habt
nichts kapiert. Wann zieht endlich einer die Reißleine und stoppt diese Laienspielschar, die sich
anschickt, die Union weiter runterzuwirtschaften?

https://denken-erwuenscht.com/eine-weitere-groko-ist-ein-konjunkturprogramm-fuer-die-afd/
https://denken-erwuenscht.com/eine-weitere-groko-ist-ein-konjunkturprogramm-fuer-die-afd/

